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M 6. Sonntag, den5 . Februar1832 .
"

Obrigkeitliche Bekanntmachungen.
1 . Zur Nachachtung , namentlich der Bormünder

und Curatoren , wird hiermit bekannt gemacht , daß
künftighin bei allen Untcrgerichten dcS Hcrzogthums
Menburg - und der Erbherrschaft Jever die Verwal»
tungsttchnungen in VormundschqftS - und Curatel»
sicheinnicht mehr , wie dies bisher zum Theil üblich

g .wcsin, bei dem Pupillenschreiber , sondern beim Re¬

gistrator einzureichen sind , beim Landgerichte zu Vechta,
uad beim Amtsgerichte zu Barel aber , wo das Amt
dis Pupillenschreibers mit dem des Registrators ver-
buMu sind , beim Secretair.

Die Pupillenschreiber sind angewiesen , durchaus
keine Rechnungen anzunehmen.

Oldenburg , aus der Justizcanzley , 1832.
Januar 24.

Römer.
Bunnemann.

2 . Es wird hiedurch das Handel - und gewerb-
treidende Publicum der Stadt Jever aufgefordert:
sein Gewicht , Ellen und Maaß in Zeit 3 Wochen,
von beute an , bey dem Eichmeister CaSper Hinrich
Liarks eichen zu lassen . Nach Ablauf dieser Frist
wird das Gewicht visitirt und die Besitzer von nicht
geeichtem Gewichte gebricht werden.

' Jever den 27 . Januar 1832.
Der Magistrat der Stadt Jever.

Jürgens . Harms . . Drost . Eden.
Hollmann.

3 . Der Kaufmann Abraham Hillers Levy
zu Fedderwarden hat am 28 . Januar d. I . seine
Güter seinen Gläubigern abgetreten , und ist hierauf

! sofort Concurs wider denselben erkannt worden . Es

Werden daher diejenigen , denen an der Fortsetzung
I des Concurses gelegen , hierdurch aufgesordert , späte-
i ßens binnen '

sechs Wochen ihre geeigneten Anträge
zu machen, widrigenfalls der Concurs sofort wiederum

^ aufgehoben und dem Gemeinschuldner die freie Ver-
i fügung über sein Vermögen zurückgegebcn werden wird.

Kniphausen 1832 , Januar 28.
Reichsgräflich Bentinckscbes Landgericht

der Herrschaft Kniphausen.
Schaumburg.' ' " . ' ' Tannen.

Immobil - Verkauf.
1 . Des weiland Hausmanns Friedrich Mins-

A Frerichs zum Band , im Kirchspiele Reuende,
L' iin , alS:

^ weiland Anna Margarethe , verhekrathrt an Jo¬

hann Gerhard Siems zum Neuenderaltengro-
den , Kinder,

s . Johann Friedrich Siems , Schneidermeister
zu Neuende,

b . Johann Gerriets Siems , unter Vormund¬
schaft des Berend Gerdes Klostermann im
Wand,

2 ) Anna Catharina Janßen , Frerich Popken Fanßen
zum Sande , Wittwe,

3 ) Casper Thadcn , Hausmann zum Fedderwarder¬
groden , Ehefrau , Talette Marie,

4) Gesche Catharine , des Hausmanns Christian
Ladewigs im Band , Ehefrau,

5 ) Friederike Carstens , des Hausmanns ..Hinrich
Carstens im Band , Ehefrau,

6 ) Gerhard Frerichs , bey Casper Thaden zum Fed¬
derwardergroden sich aufhaltend,

7) Catharine Margarethe Alctte Frerichs , des Schiffs-
capitainS Gerriet Claßen zu Kniphausersiel,
Ehefrau,

8 ) der weil . Ehefrau des Wehrend GerdesMoster-
mann , Helene Catharine Kinder:

rr . Anna Margarethe,
b . Johann Diedrich,
o . Friedrich Minffen,Z
6 . Wehrend Gerdes,
« . Altien,
k. Helene Catharine,

sämmtlich minorenn , und unter väterlicher
"Ge - ,

walt des Berend Gerdes KlostermannasimBand,
haben um den öffentlichen Verkauf folgender zum
Nachlasse ihres genannten Erblassers gehörigen Im¬
mobilien angehalten , als:

1) Eines Landguts im Kirchspiel Neuende, ? groß
66Grasen, nebst Wohnhause , Scheune und
Backhause , Kirchen - und Begräbnißstellen . Die¬
ses Landgut liegt in 3 Stücken , als:

s . 48 ^ Grasen , bey der Heerdstätte belegen,
gränzen in Süden an daS Bandtertief , im
Westen an den Bandterweg , im Norden an
Gerke Brüggemanns Erben Land , und im
Osten an Pastor Mitscherlich Erben und an
Ulrich Christian Andrae Ehefrau Landgüter,

b . 2 Grasen bey dem Bandterwierth belegen,
gränzen im Süden an Joh . Conrad Schmidt
Land , im Westen und Norden an den Weg
von der Wierth nach Kopperhörn , und im
Osten an Frerich Eden Harken Erben Land,

e . 16 Grasen liegen auf dem Neucnderalten-
groden , und gränzen im Süden an denKirch-
reiheweg , im Westen an Gerd Hofers Erben
Land , >im Norden an Boyke Hajen Erben



Land, und im Oste
'
n an Gerke Brüggemanns

Erben Land.
2) Eines Langguts im Band , groß 41 Grasen,

nebst Wohnhaus und Scheune , auch Kirchen-
und Begräbnißstellen . Das Land liegt in
zwev Stücken:

L. 33 Grasen mit der Heerdstätte gränzen im
Süden an Gerke Brüggemanns Erben Land,
im Westen an Mins Geldes Gummels Land,
im Norden an das Oberpastoreyland , und
im Osten an Ulrich Carstens Erben Land,

d . 8 Grasen im Band , glänzend an Hinrich
. Albers Rastede Erben Land, im Westen und

Norden an das Bandtertief.
Dieser Verkauf ist erkannt, und dazu Termin auf

den ( 18. ) achtzehnten Febr . 1832,
Nachmittags 3 Uhr . in des Gastwirths Verriet Chri¬
stians zu Jever , Behausung anberaumt.

Zugleich wird Termin auf den
( 13 . ) dreizehnten Febr . 1832

angesetzt , in welchem alle diejenigen , welche an die
besagten Grundstücke Rechte , Forderungen oder An¬
sprüche zu haben vermeinen, solche bey Strafe des
Verlustes und des ewigen Stillschweigens anzuge¬
ben haben.

Zur Abgabe des Präklusiv. Bescheides ist Termin
auf den ( 15 ) fünfzehnten Febr . 1832
anbcraumt worden.

Jever , 1831 . December 2V.
Großherzoglich Oldenburgischcs Landgericht

der Erbherrschaft Jever.
Schleifer.

Rolfs.

Cottvocation.
Der weil. Gastwirth und Fuhrmann Hicke

Tiarks Hicken in der Vorstadt Jever , im soge¬
nannten braunen Hirsch , starb am 29 . April 1824,
ab iutostaw . Bald nach dem Tode des gedachten
Hicke Tiarks Hicken meldete sich der KaufmannDirk
Janßen Hicken als dessen nächster Jntcstaterbe,
und weil dieser kurze Zeit darauf ebenfalls starb, trat
sein Sohn Heero Gerhard , zur Zeit unter der Vor¬
mundschaft des Müllers Jürgen Gerhard Oltmanns,
an dessen Stelle , für den die ganze Erbschaft jedoch
nur erisi beneüoio 1e§!s vd inveotarii angetreten
wurde.

Der Vormund über den minderjährigen Benesi,
cialerben , Müller Jürgen Gerhard Oltmanns hat
nunmehr um präklusivische Vorladung aller derer ge¬
beten , welche an gedachte Erbschaft Forderungen zu
haben vermeinen , und da diesem Gesuche statt gege,
den , so werden alle diejenigen , welche an den Nach¬
laß des weil . Hicke Tiarks Hicken ein Erbrecht oder
Ansprüche ex jure creäiti zu haben vermeinen, hie-
mit aufgefordert, ihre desfallsigen Ansprüche und For¬
derungen in dem auf den

( 26 . ) sechs und zwanzigsten März 1832
angesetzten Termine , unter der Verwarnung anzuge-
ben , daß widrigenfalls sie damit ausgeschlossen , und
ihnen ein ewiges Stillschweigen werde auferlcgt werden.

Termin zur Abgabe des Präklusivbescheides ist auf

den (28.) acht und zwanzigsten Mürz . 1832
angesetzt.

Jever . den 19 . Januar 1832. ' , j
Großherzoglich OlvenburgischeS Landgericht ^

der Erbherrschaft Jever. !
Schleifer.

, Rolfs.

Ausverdittgung.
Der Abbruch einer alten , so wie die Wieder, !

aufbauung einer neuen Scheune zu Middelsfchr resp. !
die desfallsige Zimmer - und Mauerarbeit soll am i

( 9 .) neunten Februar d . I . !
Nachmittags 3 Uhr in Jülf AhlrichS Wirthshause >
mindbstfordernd verdungen werden . ^

Nur bloß Sachkundige werden zur Concurrenz >
zugelassen . Roffhausen den 24 . Jan . 1832.

Joh . B . Becker.

Testaments - Eröffnungen.
1 . Des weil. Hausmanns Johann Hnirjich !

Klei Wittwe , ElisabethMargarethe, gcbornr ^
Bilfinger, zu Neuenderaltengroden , hat am Wien ^
Oktober v . I . ihr Testament vor dem Amte errichtet f
und soll dasselbe , da sie am 23ten d. M . verstorben

ist , am (8 ) achten Februar i
Vormittags 11 Uhr auf dem Amte hieselbst publ

'i,
cirt werden.

Jever , aus dem Amte 1832 , Jan . 30.
Strackerjan . Kückens.

2. Das am 27. Oktober 1827 vor dein Amte ^
errichtete Testament , des Meine Meinen, Häus¬
lings zu Rohrdum , soll , da er im vorigen Monat ^
verstorben , am

(8 ) achten Februar
Vormittags 11 Uhr auf dem Amte hieselbst publi-
kirt werden. >

Jever, auS dem Amte 1832 , Jan . 30. i
Kückens . i

Vergantung.
In Sachen des Auktionsverwalters von Hot¬

ten in Jevcrj , Imploranten , wider den Müller Jo,
Hann Hermann Harms zu Schaar , Jmploraten , pto.
äel, sollen die bey Jmploratem gepfändeten beide»
Kühe am

( 15 ) fünfzehnten Febr.
Nachmittags 2 Uhr in R. Ricklefs Wittwe WirthS.
Hause zu Schaar öffentlich mit Zahlungsfrist an
Meistbiethendrn verkauft werden.

Jever , aus dem Amte 1832 , Januar 2o.
Strackerian . Kückens.

Verheurung und Verpachtungen.
1 . Am ( 17 ) siebenzehnten Februar d . I -, j

Abends 5 Uhr , werde ich circa vier und dreißig M » i
len Grünland , den Umständennach mehrere Mattm ,

lum Aufbruch, in H . I . Fooken Krughause hlesttbi,
meistbiethend verheuern. . . . .

Westrum. Groninger.



2 . Am ( 7 . ) siebenten Febr. d . I.
MndS 6 Uhr , sollen im Wirthshause des Herrn C.

x . Claaßcn bieselbst , 10 Matten Land in der Klei-

HE in mehreren Glücken belegen , welche den Erben

tes weil . D . C . Koch gehören , auf 3 oder 6 Jahre,
jm Grünen zu benutzen , öffentlich an die Meistbie¬
tenden verheuert werden.

Jever 1332 , Jan . 26.
O st e r t u n.

3 . Der Gastwirlh Strömer will das seiner Ehe¬
frau gehörige zur Wirlhschaft eingerichtete Haus,
der goldene Helm genannt , worin seit mehreren Jah¬
ren die Wirthschafk mit Nutzen betrieben ist , mit der
dabey befindlichen Scheune und verdeckten Kegelbahn,
im goldenen Helm hieselbst , am

( 14 . ) vierzehnten Februar d . I.
des Nachmittags 4 Uhr auf mehrere Jahre durch den
Unterzeichneten verpachten lassen , auch eine daneben
belegen« kleine Wohnung , so wie das sogenannte
Brauhaus an der Kamppütte belegen.

W . I a r i tz.
4 . Ricklef Thaden Ulfers Erben Häuslingshaus

bei Hormcrsiel , soll am
( 9 . ) neunten Februar d . I.

Nachmittags 4 Uhr , in Schröders Wirthshause , May
1832 anzulreten , verheuert werden.

5 . Frerich Liarts Siamken Wittwe Benesickal-
Erben wollen das zur gedachten Erbmasse gehörige
Landgut zum Neuaugusten - Groden , groß pl . min.
37 Malten , auf May 1832 anzutreten , stückweise auf
,m Lahr verpachten . Heucrlustige wollen sich am

( 11 . ) eilftcn Febr . d . I.
Nachmittags in Folkcrt Gerdes Wirthshause zu Neu¬
garmssiel einfinden , woselbst auch 3 Tage vorher die
Ledi'nguugen zur Einsicht liegen.

Stumpens den 20 . Jan . 1332.
I . H . Focken o . rn.

6 . DaS der Frau Wittwe G . W . Lbümmel
gehörige Haus nebst Warf an der Schlachtstraße be¬
legen , welches jetzt vom Herrn Jsaac Ahrens bewohnt
wird, soll am

( 7. ) siebenten Februar 1832
Abends 5 Uhr im Schütting zu Jever , auf 3 Jahre
derheuert werden.

7 . Tiart Janssen Mahlstede Erben Häus-
lmgshaus zum Pakenser Altendeich , soll am

( 10 . ) zehnten Februar d. I.
Nachmittags 2 Uhr in C . I . Claaßen Wwe . Wirths-
«ause zu Hooksiel öffentlich meistbiethend auf ein
-öahr, May 1832 anzutreten , verheuert werden.

Hooksiel 1832 , Februar 1.
Bosse.

Notifikationen.
1 . Nach der Resolution HLchstverordneter Re,

Mung , welche den Kreisdeputirten einer zu errich¬
tenden Privat - Brand - Versicherungs - Gesellschaft für
bewegliches Vermögen , zu weiterer Mittheilung an die
LMctS - Deputaten und Interessenten übersandt ist,
Moe zur Erlangung der nothwendigen Privilegien,

direkte Bitte bei Seiner König !. Hoheit .',
m gnädigsten Landesherrn , nothwendig seyn.
Nach mehrfacher Aufforderung ersuche ich daher

die zum Zweck dieser Gesellschaft erwählten Kreis-
und Districts - Deputirten , so wie jeden Interessenten,
welcher sich besonders dafür inleressirt , vorzüglich irr
den Distrikten wo keine Dcputirte erwählt sind , sich
am Dienstage den 7ten Februar d . I . , Morgens 10
Uhr im schwarzen Adler zu einer General - Versamm¬
lung einzufinden , um die gewisse Erklärung abzuge¬
ben , ob nach fast 4 -jähriger Verzögerung und den ge¬
machten Schwierigkeiten auch der allgemeine Wunsch
zur Errichtung der Gesellschaft noch vorhanden , und
wenn dieses der Fall , um zu den ferneren Schritten
Auftrag zu ertheilen.

Das Nichterscheinen eines Deputaten oder In¬
teressenten aus einem Distrikte wird so angesehen wer¬
den müssen , alS wenn dessen sämmtliche Interessenten
auf die fernere Theilnahme oder Fortsetzung verzichten.

Fried r . von Thünen.

2 . Es ist noch die Dresche am Fußwege nach
Wittmund , so der Fuhrmann Staschen bisher in Heuer
gehabt , zum Gebrauch im Grünen zu verheuern.

Auch sind noch acht Accker in der vormals Lin»
herrischen Dresche, , beym hölzernen Wamms , so der
Fuhrmann Meyer bisher in Heuer gehabt , zum Bau
von Garten - Früchten zu verheuern ; desgleichen noch
einige Aecker auf der Norder Gast.

Liebhaber zu dem Einen , oder dem Andern wol¬
len sich auf der Dresche melden.

Jürgens.
3 . In eine nicht unbedeutende Getreide - , Bau-

Material - und Colonial - Handlung , hier im Lande,
wird auf kommende Ostern ein Gehülfe und ein Lehr¬
ling gesucht.

Nur Leute von bestem Rufe , mit den nöthigen
Fähigkeiten versehen , brauchen sich darum zu ver¬
wenden und können diejenigen , welche darüber gehö¬
rige Attestate beydringen können , das Nähere in der
Expedition dieses Blattes erfahren.

4 . 250 Rthlr . varante Depositengelder sinch ge¬
gen 5 pCt . Zinsen und sichere Hypothek , sofort zu
belegen . Jever 1832.

Thormäblen.
5 . Zwei Capitalien , groß 999 70 U und

367 «E 1 sch . 7 >/ - w . Gold , welche auf das , zum
Nachlasse des weil . Lade AIbers Wittwe, Hiese
Catharine , geb . Hajen , gehörige Landgut , „ Busch"
genannt , zum Wiarderaltendeich , bestehend aus Be¬
hausungen , Garten , 83 Matten Landes und einigen
Erbheuern , ingrossirt sind , werden gegen Cession der
Obligationen zur Anleihe gesucht . Nähere Auskunft
hierüber ertheilt der Vormund Johann Brören zu
Haddien und der Rechnungssteller Vogts in Jever.

6 . Boyke BehrenS ist Willens das seiner
Ehefrau zugehörige , zu Sengwarden an der Stein¬
straße stehende Haus , welches aus zwey Stuben,
Küche und Hinterhaus besteht , nebst Obst - und Ge¬
müsegarten , auf ein oder mehre Jahre von May 1832
ab an , zu verheuern . Auch ist derselbe nicht abge¬
neigt solches zu verkaufen . Liebhaber zu dem einen
oder dem andern , können sich bey ihm selbst oder bey
dem Unterzeichneten einfinden und accordiren.

Westerhausen den 25 . Jan . 1832.
Abrah . Gerriets.



7 . Bei Wehrend Ahlrichs jBehrens zu
Sparenburg im Kirchspiel Wiarden , steht ein vier¬
jähriger brauner , mit Stern und linken weißem Hin¬
terfüße bezeichnet « Hengst , als Beschäler.

8 . Zwei gut erzogene Bürgertöchter , welche in
Haushaltüngssachen sowohl , als in allen weiblichen
Handarbeiten geübt und erfahren sind , wünschen May
oder Ostern dieses Jahres bey honetten Herrschaften
in Condition zu treten.

Nicht so sehr aus hohen Lohn , als auf gute Be¬
handlung wird gesehen.

Die hierauf Reflectirenden können das Nähere
im Jeverschen Jnt - Comt . erfahren.

9 . Die schönsten und interessantesten Taschenbü¬
cher für 1831 in der Leihbibliothek von

I . F . Trendtel.
10 . Unterzeichneter empfiehlt seinen vierjährigen

hellbraunen mit Stern und Schnippe und einem wei¬
ßen Hinterfuße bezeichneten Hengst , als Beschäler.

Hohenkirchen den 31 . Jan , 1832.
Zi I a n ß « n.

11 . Einem Schuhmacher - Gesellen kann auf kom¬
menden May Arbeit nachgewiesen werden ; das Nä¬
here bey

Lübbe Hill er s zu Hooksiel.
12 . Ostern dieses Jahres oder schon früher , kön¬

nen zwey werkverständige Gesellen , welche wenigstens
5 bis 6 Jahre schon bey der Profession gewesen , und
durchaus mit guten Attesten versehen scyn müssen,
gegen sehr annehmliche

'
Bedingungen in Condition

treten bey F . W . TiarkS, Maler und Glaser.
Hohenkirchen den 31 . Jan . 1832,

13 . Bey Jo ha wn Harms C laßen zu Me¬
derns steht ein rothbrauner Hengst ohne Abzeichen
als Beschäler.

14 . Ein Wrbcrgeselle kann sogleich in Arbeit
treten bey der

D . Lübben Wittwe zu Wichtens.
15 . Der Armenvatcr Barnutz hat 2 Knechte

in Dienste auszuverdingen ; den einen sogleich ^ und
den zweiten auf May d . I . e . , ,

Jever den 26 . Januar 1832.
16 . Ein tausend Aeichsthaler sofort zu empfan¬

gen , habe ich in Commission gegen genügende Si¬
cherheit zu 5 pCt . zu belegen . -

W . I ari tz.
17 . Es empfiehlt sich mit ächten frischen Gar¬

tensamen Albert Ahlfs,
am Tatergange.

18 . Ein Bäckergeselle der auch mit Pferden um-
zugehcn versteht , kann May d . I . bey mir Condi¬
tion erhalten.

Wiarden den 26 . -Jan . 1832.
G . Gebreis.

19 . Gegerbte Sohlleder , gethaute Rindledir so
wie auch schwarze und braune Kalbfelles verkaufe ich
billig . Ulrich Mamme an der Schlachstr.

20 . Ich kann Ostern oder May einen Lehrbur¬
schen anstellen , am liebsten vom Lande.

Schustermeister Brunke Meyer
in Jever.

21 . Die Erben des weil . Tö .nuies Rehmann
sind willens , ihre Häuslingsstelle zu Grafschaft , aus
einem guten Hause , Apfelhofe , Garten und 2 Mat¬

ten Landes bestehend , unter der Hand zu verkaufen
und kann man sich desfalls am 15 . Febr . d . I . Nach,'
mittags 4 Uhr im Krughause des G . Dreyer , u
Grafschaft einsinden.

22 . Alle die an weil . Tönnies Rehmayy
zu Grafschaft schulden , werden ersucht , in Zeit von
14 Lagen Zahlung zu leisten , und diejenigen , welche
glauben an denselben Forderungen zu haben , wollen
mir während derselben Zeit ihre Rechnungen zuschik-
ken , um Zahlung zu erhalten . Sillenstede.

G . I . Sidden,
in Auftrag.

23 . Alle Arten ächte frische Garten und Blu¬
men - Sämereyen bey großen und kleinen Partheyen,
Obstbäume und fruchttragende Gesträuche , schönblü-
hende Bäume und Gesträuche zu Garten -Anlagen und
auf Rabatten , ein Sortiment Rosen vom ersten Range,
eine Sammlung schöner Land - und Topfblumcnpflan-
zen , mehrere Arten Zwiebel - Gewächse , Hagebüchen,
Hagedorn und Liguster zu Hecken , starke holl . 2- und
3 - jährige Spargelpflanzen , Pflanzen zu Einfassungen
von Blumen -Becten und Rabatten u . s . w . , worüber
gedruckte Verzeichnisse in der Exped . d . Bl . gratis
ertheilt werden , sind zu haben bey dem Handels-
gü -rtner Kunze in Jever.

24 . Joh . Schmidt Ehefrau will ihr HauS
auf dem Wiardergroden unter der Hand ^ erheuttn
oder verkaufen . Heuer - oder Kaufliebhaber können
sich zu jeder Zeit bey C . H . Rädecker zu Hohen¬
kirchen oder bey Edo Zluden zum Wiardergroden
einsinden und occordiren.

25 . Ich kann Ostern oder May d . I . einen

werkverständigcn Gesellen , der die Zimmer - und Mau-
« rarbeit versteht , gebrauchen.

G . R . Gerd es zu Friedmkenjiel.
26 . Es wünscht Jemand , der seit mehreren Jah¬

ren in einer Colonial -Handlung gestanden , uni May
d . I . in ähnlichen Geschäften anderweitig angestcllt
zu werden.

Nähere Nachricht ertheilt das Jev . Int . - Comt.
27 . Eine an der neuen Straße stehende Woh¬

nung , welche jetzt von dem Arbeiter Hildebrand
bewohnt wird , habe ich Mai 1832 anzutreten , zu
vermiethcn . „

Jever . C . D . Peters Wwe.
28 . Hinrich Meyer Wittwe zu Kiesau , Kirchsix

Schortens , will den größten Theil ihrer Wohnung
daselbst , nebst einen geräumigem Garten , May dieses

Jahres anzutreten , auf ein Jahr verheuern , und wol¬

len sich dis Liebhaber bey Abraham Abrahams z»

Abickenhausen melden . .
29 . Ich kann Ostern d . I . einen LehrbE

anstellrn . N . Remmers,
Schusteramtsmeister zu Tettens.

30 . Der Hausmann Werend Dircks be' Hoor-

siel , im Kirchspiel Sengwarden , hat noch den bekann¬

ten hellbr . Hengst zum Bedecken der Stuten stehen -
^

Geburts - Anzeige.
Am 28 . d . M . wurde meine Frau von einem

gesunden Mädchen glücklich entbunden.
Varel den 30 . Januar 1632.
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